
SPORTPASS 
für armutsbetroffene & armutsgefährdete Kinder & Jugendliche.



WARUM?
368.000 Kinder 
und Jugendliche 
in Österreich sind 
von Armut betroffen. 

Die Volkshilfe setzt sich 
für die Abschaffung von 
Kinderarmut ein.

WER?
Für unser Projekt 
Sportpass  suchen wir 
Kinder und Jugendliche, 
die gerne Sport in einem 
Verein machen möchten.

WIE?
Deine erziehungsberechtigte Person 
stellt einen Antrag und schickt diesen 
samt Einkommensunterlagen an 
viktoria.noichl@volkshilfe.at

Nach Prüfung der Unterlagen melden 
wir uns bei euch. 

Das Projekt setzt bei (fehlenden) 
Sportmöglichkeiten von 
armutsbetroffenen Kindern und 
Jugendlichen an. Dadurch kann 
der Gesundheitszustand verbessert 
und die soziale Teilhabe gestärkt 
werden. Weiters wird ein Fokus 
auf die individuellen sportlichen 
Interessen und Potenziale der Kinder 
und Jugendlichen, die aufgrund von 
fehlenden finanziellen Mitteln oder 
subtilen Exklusionsmechanismen 
keinen Zugang zu Vereinssportarten 
oder Sportkursen haben, gelegt.

In der ersten Phase des Projektes  
werden 75 Kinder bis zum Herbst 
2022 mit einer Sportart passend zu 
ihren Interessen starten und zudem 
durch die Volkshilfe sozialarbeiterisch 
und wissenschaftlich begleitet. 
Dadurch können die Auswirkungen 
des Sportpasses auf die jeweiligen 
Lebenslagen und sozialen Praxen der 
Kinder und Jugendlichen abgebildet 
werden. 

Ziel ist es den Sportpass in ganz 
Österreich umzusetzen und so eine 
regionale, niederschwellige und 
kostenlose Sportmöglichkeit zu 
gewährleisten.



WIR SUCHEN DICH!
Wenn du... 

...gerne am Projekt Sportpass teilnehmen möchtest,

... du unter 18 Jahre alt bist, 

... im Burgenland wohnst,

... deine Familie armutsgefährdet ist und 

... du gerne Sport in einem Verein machen möchtest,

dann melde dich gerne bei mir.

Ich freu mich auf deine Anfrage!

Viktoria Noichl, Sozialarbeiterin
viktoria.noichl@volkshilfe.at
0676 83 402 242
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